
 

Magistrat der Stadt Kronberg im Taunus, Katharinenstraße 7, 61476 Kronberg im Taunus 

Fachreferat für Soziales, Senioren und Integration 

Folgeantrag auf Vormerkung für 

□ eine Sozialwohnung in Kronberg, 

□ das Ernst-Winterberg-Haus (ab 60Jahren), 

□ einen Wohnberechtigungsschein  
 

Familienname Vorname Geburtsdatum 

 
 

  

 

Anschrift (PLZ, Wohnort, Straße, Nr.) 

 
 

 

Familienstand (seit) Anzahl der Haushaltsmitglieder 

  

 

Telefon E-Mail 

  

 

□  Es haben sich keine Änderungen in Bezug auf die Anzahl der Haushaltsmitglieder 

gegenüber dem vorherigen Antrag ergeben.  

 Bitte legen Sie aktuelle Personalausweise oder Aufenthaltstitel aller 

Haushaltsmitglieder vor 

 

□  Es haben sich keine Änderungen in Bezug auf die Einkommensverhältnisse der 

Haushaltsmitglieder gegenüber dem vorherigen Antrag ergeben. 

 Bitte legen Sie die Kontoauszüge der letzten drei Monate aller Haushaltsmitglieder 

vor 

□  Es haben sich keine Änderungen in Bezug auf die Wohnverhältnisse gegenüber dem 

vorherigen Antrag ergeben. 
 

Ich versichere, dass alle Angaben vollständig sind und der Wahrheit entsprechen. Ich habe zur 

Kenntnis genommen, dass alle Änderungen (z.B. Einkommen, Familiengröße, etc.) dem 

Fachreferat Soziales, Senioren und Integration unverzüglich mitzuteilen sind. Es ist mir 

bewusst, dass das Fachreferat Soziales, Senioren und Integration alle Angaben auf ihre 

Richtigkeit prüft. 

 

 
              

Datum       Unterschrift Antragssteller/in 



 

Magistrat der Stadt Kronberg im Taunus, Katharinenstraße 7, 61476 Kronberg im Taunus 

Fachreferat für Soziales, Senioren und Integration 

 

Folgende Nachweise sind vorzulegen, soweit diese auf Ihre Lebensumstände zutreffen 

 

 

 Personalausweis oder Pässe aller Haushaltsangehörigen. 

 bei Ausländern die Aufenthaltserlaubnis aller Haushaltsangehörigen. 

 Verdienstnachweise der letzten 12 Monate. 

 Kontoauszüge der letzten 3 Monate. 

 Unterhaltsnachweis. 

 Rentenbescheid, auch Betriebsrenten u.a. 

 Zinsnachweise bei Sparguthaben und anderen Anlagen. 

 bei Vermietung von Wohnungseigentum Nachweis der Mieteinnahmen. 

 Bescheid über Arbeitslosengeld I. 

 Bescheid über Grundsicherungsleistungen nach dem SGB II, XII oder AsylbLG. 

 Elterngeldbescheid. 

 Bei freiwilliger Krankenversicherung, Nachweis über die Höhe. 

 Schwerbehindertenausweis oder Bescheid. 

 bei Schwangerschaft Mutterpass. 

 Wohnberechtigungsschein von Ihrer Kommune. 

 

Weitergabe Ihrer Bewerbungsdaten an Wohnungsunternehmen zur Vermittlung einer 

nicht öffentlich geförderten Wohnung: 

 

Sie haben sich bei der kommunalen Wohnungsvermittlungsstelle der Stadt Kronberg im 

Taunus um eine Sozialwohnung beworben. Aufgrund der hohen Nachfrage müssen Sie mit 

längeren Wartezeiten rechnen. 

 

Um die Chancen einer Wohnungsvermittlung zu erhöhen, besteht die Möglichkeit, dass die 

Wohnungsvermittlungsstelle Ihre Bewerbungsdaten im Einzelfall an Wohnungsanbieter 

weiterleitet, die nicht öffentlich geförderte Wohnungen anbieten. Das bedeutet, dass Ihnen 

auch nicht öffentlich geförderte Wohnungen angeboten werden können. Wenn Sie damit 

einverstanden sind, ist es erforderlich, dass Sie die untenstehende Einwilligungserklärung 

unterschreiben. 

 
 

 

 
              

Datum       Unterschrift Antragssteller/in 

Einwilligungserklärung gem. § 7 Hessisches Datenschutzgesetz 

Mir ist bekannt, dass die auf dem Bewerbungsbogen enthaltenen Bewerbungsdaten an Wohnungs-

anbietende weitergegeben werden, wenn ich von der Wohnungsvermittlungsstelle benannt werde. 

Ich gebe hierzu meine Einwilligung. 

Ich erkläre mich zudem damit einverstanden, dass meine Bewerbungsdaten gegebenenfalls auch für 

Angebote von nicht öffentlich geförderten Wohnungen weitergegeben werden. 


